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Antrag

der Fraktionen der SPD UND BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN      

  Erleichterter Arbeitsmarktzugang für Migarantinnen und Migranten

Der Landtag wolle beschließen:

Die Landesregierung wird gebeten, dem Landtag darüber zu berichten,

1. wie sich die seit dem 17.09.1998 gültige Arbeitsgenehmigungsverordnung auf den Ar-
beitsmarktzugang für Migrantinnen und Migranten ausgewirkt hat,

2. welche beruflichen und vorberuflichen Fördermaßnahmen Migrantinnen und Migranten im
Lande angeboten werden und welche Programme zur Schaffung von Beschäftigung und
Ausbildungsplätzen für diese Bevölkerungsgruppe bestehen,

3. wie sich die Arbeitslosenquote und die absolute Zahl der Empfängerinnen und Empfänger
von Sozialhilfe bzw. Hilfe nach dem Asylbewerberleistungsgesetz der Migrantinnen und
Migranten mit ungesichertem Aufenthaltsstatus seit Gültigkeit der Arbeitsgenehmigungs-
verordnung entwickelt hat.

Die Landesregierung wird des Weiteren gebeten, die von der Arbeitsgruppe ”Arbeitsmarkt-
Zugang für Migrantinnen und Migranten” des ”Flüchtlings- und Migrationspolitischen Runden
Tisches Schleswig-Holstein” empfohlenen Verbesserungen und Erleichterungen bezüglich
des Arbeitsmarkt-Zuganges für Migrantinnen und Migranten mit ungesichertem Aufenthalts-
status
1. auf die Umsetzbarkeit im Land Schleswig-Holstein zu prüfen und dem Landtag hierüber

zu berichten sowie
2. sich hinsichtlich der bundespolitischen Regelungen bei der Bundesregierung für die Um-

setzung der Empfehlungen einzusetzen.
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Begründung:

Der ”Flüchtlings- und Migrationpolitische Runde Tisch Schleswig-Holstein” hat am 02.
November 1999 auf Anregung des damaligen Innenstaatssekretärs Hartmut Wegner
unter der Leitung des Flüchtlingsrates Schleswig-Holstein e.V. eine Arbeitsgruppe
”Arbeitsmarkt-Zugang für Migrantinnen und Migranten” gebildet. Die Arbeitsgruppe hat
unter Beteiligung der Fachministerien, des Landesarbeitsamtes, des Beauftragten für
Flüchtlings-, Asyl- und Zuwanderungsfragen des Landes sowie verschiedenen Migran-
tenorganisationen am 22. Mai 2000 dem ”Runden Tisch” ein Konsenspapier vorgetra-
gen, das den Arbeitsmarktzugang schildert und Verbesserungsvorschläge für einen er-
leichterten Arbeitsmarktzugang macht. Der vorliegende Antrag möchte die Auswirkun-
gen der bereits vorgenommenen Maßnahmen und Regelungen geklärt wissen und greift
die Vorschläge der Arbeitsgruppe auf.

Klaus-Peter Puls Karl-Martin Hentschel
und Fraktion und Fraktion


